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Käuferle ehrt Jubilare Im Rahmen der Weihnachtsfeier sprach Sebastian Käuferle, Geschäftsführer von Käuferle
Aichach, insgesamt elf Jubilaren seinen Dank für die langjährige Treue aus. Derzeit sind bei dem Familienun-
ternehmen rund 200 Mitarbeiter beschäftigt. Außerdem gratulierte der Geschäftsführer den Käuferle-Rent-
nern zu ihren runden Geburtstagen und ehrte übernommene Azubis. Foto: Teresa Nikol

Erfolgreiche Jugend bei den Almenrauschschützen
Griesbeckerzell Bei der Generalver-
sammlung der Almenrausch
Schützen Griesbeckerzell (Stadt
Aichach) gab Schützenmeister
Erich Sterl die besten Schützen
bekannt. Sein besonderer Dank
galt den Jugendleiterinnen Ange-
lika Bucher und Diana Christl. Die
beiden hatten in den vergangenen
Jahren eine so erfolgreiche Jugend
geformt, wie es sie lange Jahre
nicht mehr gegeben hatte. Auf-
grund der stark besetzten Jugend
wird weitere Ausrüstung benö-
tigt. Beim Sau- und Königsschie-
ßen schoss das beste Blatt‘l am
Luftgewehr Konrad Metzger mit
einem 13,4 Teiler, Jungschützen-
königin wurde Larissa Ehring mit

einem 28,3 Teiler. An der Luftpis-
tole hatte Erich Sterl mit einem
30,1 Teiler den besten Tiefschuss
und wurde zudem noch Vize-Gau-
schützenkönig mit einem 44,9
Teiler. Die Jahresmeisterschaft
der Almenrausch Schützen ge-
wann Ulrich Kopp mit 281,25 Rin-
gen am Luftgewehr und Erich
Sterl mit 326,2 Ringen an der
Luftpistole. Beim Nikolausschie-
ßen der Jugend belegteLara Mör-
wald mit 249 Ringen in der Kate-
gorie „Luftgewehr frei“ den 1.
Platz. In der Kategorie „aufgelegt“
mit 193 Ringen hatte Leonie Sterl
das beste Ergebnis sowie Emilio
Sterl mit 200 Ringen in der Kate-
gorie Lichtgewehr. (stlm)

Die Schützenkönige des Vereins aus
Griesbeckerzell: (von links) Konrad
Metzger, Larissa Ehring und Erich
Sterl. Foto: Johannes Schacherl

Der „Weber Martin“ ist 90
Toidtenweis Der Todtenweiser Mar-
tin Ettinger, auch „Weber Martin“
genannt, feierte seinen 90. Ge-
burtstag im Kreise der Familie.
Bürgermeister Konrad Carl gratu-
lierte ihm persönlich. Der Jubilar
wurde auf dem „Weberhof“ in Tod-
tenweis geboren und wuchs dort
mit sechs Geschwistern auf. Die
Familie betrieb eine Landwirt-
schaft. Nach der Schulzeit arbeitete
er zwei Jahre als Knecht beim Gol-
ling, „Bachwolf“, und anschließend
zwei Jahre beim Riß, „Kirchenbau-
er“, in Todtenweis. Später wechsel-
te Ettinger zur Baufirma Miller in
Aindling. Anfangs als Handlanger
und später als Kranfahrer. Im Jahre
1971 heiratete Martin Ettinger Jo-
hanna Lindermayr aus Bonsal (Ge-
meinde Ehekirchen). Sie zogen in
ihr Haus in der Brunnenstraße. Das
Ehepaar hat zwei Töchter und

mittlerweile gehören auch fünf En-
kelkinder zur Familie. Martin ging
sehr gern im Wald spazieren und
auch sein Gemüsegarten bereitete
ihm viel Freude. Doch aus gesund-
heitlichen Gründen geht beides
nicht mehr. (brs)

Bürgermeister Konrad Carl (links)
gratulierte dem Jubilar Martin Ettin-
ger (links) mit seiner Frau Johanna
zum Geburtstag. Foto: Sofia Brandmayr

Ehrungen bei der Chorgemeinschaft Neun Jahre lang war Hilde Thon (Mitte) Vorsitzende der Chorgemeinschaft Reh-
ling. Das neue Führungsduo Brunhilde Kröll (rechts) und Dina Tiljak Schmoll (links) verabschiedete sie. Hilde
Thon (rechts, zusammen mit ihrer Nachfolgerin Brunhilde Kröll (links) ehrte langjährige Vereinsmitglieder:
(hinten Mitte) Bernhard Jakob, der seit 50 Jahren aktiv singt, Franz Hieber (vorne rechts), der seit 50 Jahren Mit-
glied ist. Bereits seit 60 Jahren gehört Martin Sturz (vorne links) dem Verein an. Foto: Josef Abt

Ehrungen bei Fischereiverein Aindling Auf der Jahreshauptversammlung ehrte der Fischereiverein Aindling seine lang-
jährigen Mitglieder. Vorsitzender Werner Gamperl und Organisator Dieter Hauke verliehen in Anerkennung die Ur-
kunden mit Anstecknadel für 45 Jahre Vereinszugehörigkeit: Klaus Davideit, Hans Sayer, Albert Rohrmayr und Max
Altmann; 40-jährige Mitgliedschaft: Anton Englhard, Ludwig Mayr, Wilhelm Pollety, Ludwig Schmidt, Franz See-
müller, Robert Weichselbaumer, Josef Weindl, Bernhard Gingele, und Gebhard Winter; 25-jährige Mitgliedschaft:
Erich Schartel, Peter Schartel, Angelique Tschech, Oskar Reichel, Erwin Ziemdorff, Peter Riegl, Helmut Schulz und
Werner Hingst: (von links) Vorsitzender Gamperl, Werner Hingst, Franz Seemüller, Wilhelm Pollety, Gebhard Win-
ter, Dieter Hauke, Erich Schartel, (sitzend) Ludwig Mayr, Max Altmann, Oskar Reichel. Foto: Gertrud Hitzler

Schützenkönige der Burgfalken Bei den Burgfalken Oberwittelsbach (Stadt Aichach) beteiligen ich zehn Schützen am
Königsschießen. Jakob Ruf setzte sich mit einem 22,3 Teiler vor Maximilian Manhart (32,8) und Manfred Ruf (42,9)
durch. Bei insgesamt zwölf Jungschützen durfte sich Pius Futschik (18,2) über die Krone freuen. Den LP-Wanderpo-
kal gewann Michael Trinkl mit einem sensationellen 9,7 Teiler. Der Schwab-Pokal ging an Johanna Saliger (60,8). Den
Ruf-Pokal sicherte sich Eva-Marie Bachmann (83,4). Bei der Jahresmeisterschaft setzte sich bei den Schülern Johanna
Saliger (182,6 Ringe) durch, bei der Jugend glänzte Eva-Marie Bachmann (190,2 Ringe). In der LP-Klasse wurde Mi-
chael Trinkl (179,8 Ringe) und Manfred Ruf (193,4 Ringe) bei der LG-Klasse aufgelegt Jahresmeister: (von links) Schüt-
zenmeister Stefan Futschik, Jakob Ruf, Pius Futschik und Sportleiter Wolfgang Birzl. Foto: Anna-Lena Futschik

Neuwahlen und Ehrungen bei den Burgschützen Im Rahmen der Generalver-
sammlung der Burgschützen Unterwittelsbach (Stadt Aichach) wurde
die Vorstandschaft des Schützenvereins neu gewählt: (von links) Schatz-
meister Bernhard Regau, 2. Jugendleiter Markus Bengeser, 2. Sportleiter
Mathias Witzenberger, 2. Schützenmeister Maximilian Neumaier, Ju-
gendleiter Thomas Regau, 2. Schatzmeister Florian Schnell, Sportleiterin
Laura Labitsch, Schriftführer Michael Heilander, Schützenmeister Mi-

chael Bengeser. Dritte Gauschützenmeisterin Anja Lunglmeir-Hens-
manns (rechts) und Schützenmeister Michael Bengeser (zweiter von
rechts) ehrten verdiente Mitglieder der Burgschützen Unterwittelsbach:
(von links) Mathias Witzenberger (Gauehrennadel in Silber), Albert Mayr
(25 Jahre Mitgliedschaft), Martina Regau (Gauehrennadel in Gold), Chris-
tian Hell, Florian Riß, Andreas Hell (Gauehrennadel in Silber). Text: Michael
Heilander, Foto: Bernhard Regau,

Der Vorstand des Schützenvereins Frisch Auf aus Unterbernbach (Markt Kühbach) setzt sich wie folgt zusammen: (von
links) Wahlleiter Karl-Heinz Kerscher, Sportleiter Stefan Schäffer, Schützenmeisterin Beate Wagner, 2. Schützen-
meister und Jugendleiter Norbert Meier, Schatzmeister und Schriftführer Werner Jungbauer, 3. Jugendleiterin Laura
Vogel, Waffenwart Ulrich Jaser, Damensportleiterin Katrin Engelhart, 2. Waffenwart Jürgen Keller, Gauschützen-
meister Franz Marb. Es fehlen Florian Kaiser, Sarah Schrittenlocher und Michael Wagner. Foto: Monika Walter
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